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Kaiſer Wilhelms Beſuch in Kopenhagen
Etwa ein Dutzend Jahre iſt es her es war im Juli

1891 da lag auf der Reede von Kopenhagen jenes fran
zöſiſche Sektgeſchwader das die franzöſiſch ruſſiſche Ver
brüderung einleitete und Dänemark ſo zwiſchendurch
mitnahm um das Staatsſchiff dieſes kleinen Landes in das
Schlepptau der frankoruſſiſchen Politik zu nehmen Damals
gingen in Dänemark die Wogen der Begeiſterung für
Frankreich hoch und die Deutſchen bekamen die Kehrſeite der
Medaille zu ſchauen überall unfreundliche Geſichter

In jener Zeit war auch abgeſehen von dem Zufalle des
franzöſiſchen Flottenbeſuches die Stimmung der Dänen
gegen Deutſchland entſchieden unfreundlich Wurde doch
beiſpielsweiſe Kopenhagen mit einem Eifer und einer Eile
befeſtigt als ob Deutſchland darauf und daran wäre nach
dem Muſter der Engländer 1807 die gewerbfleißige Haupt
ſtadt des Dänenlandes in Grund und Boden zu ſchießen

Damals war eben noch nicht ein Menſchenalter ſeit jenen
Ereigniſſen vergangen die Dänemark den Beſitz von
Schleswig Holſtein koſteten heute ſind es nahezu 40 Jahre
und es iſt klar daß mit jedem Jahre die Erinnerung an
die frühere Gegnerſchaft ſich abſchwächt und daß der Ge
danke ein gutes Verhältnis zu dem S deutſchen
Nachbarſtaate ſei gewiß nicht ohne Wert für Dänemark an
Boden gewinnt Und ſo kam es daß im letzten Herbſt
ohne daß ein äußerer zwingender Grund vorlag der däniſche
Kronprinz am deutſchen Hofe einen in jeder Beziehung
friedenſtellend verlaufenen Beſuch abſtattete was natürlich
mit Recht als ſichtbarliches Zeichen weſentlich gebeſſerter Be
ziehungen aufgefaßt wurde
Der däniſche Tronfolger wurde auch wo immer er mit
der Bevölkerung in Berührung kam mit Herzlichkeit
wenn auch ohne enthuſiaſtiſches Geſchrei empfangen und
auf einen Empfang derſelben Art hat der
deutſche Kaiſer in Kopenhagen zu rechnen Man
kann der Meinung ſein daß ein derartiger Empfang beſſer
iſt als ein oſtentativer Jubel hinter dem manchmal recht
wenig ſteckt Als man bei dem oben erwähnten unter den
ſtürmiſchſten gegenſeitigen Bekundungen der Sympathie ver
laufenen Beſuche der franzöſiſchen Flotte den Hochboots
mann eines franzöſiſchen Kriegsſchiffes fragte wie es denn
in Wahrheit mit ſeiner rege für das den Franzoſen
doch eigentlich etwas fern liegende däniſche Land und Volk
ſtände erwiderte er achſelzückend Mon bras est à ma
patrie et pour le Danemark ai un demi wobei er mit
dem Zeigefinger der rechten Hand den kleinen Finger der
linken halbierte

Vielleicht iſt es den Dänen auch zum Bewußtſein ge
kommen daß im gegebenen Falle Frankreich und Rußland
nur die Hälfte des kleinen Fingers für ſie übrig haben
würden während ſie ihrerſeits bei einem unbedingten Ein
ſchwören auf die franzöſiſchruſſiſche Politik ihre Selbſtändig
keit verlieren würden wie es ja bei einem Bündniſſe
zwiſchen dem Rieſen und dem Zwerge immer der Fall iſt
Man hat in Dänemark auch ſicherlich erkannt daß man
am beſten dabei fahren wird bei etwaigen Händeln zwiſchen
rn n chten fich ſo paſſiv wie nur irgend möglich zu
verhalkten

Wohin ein kleiner Staat gelangt wenn er ſich in zu
enge Beziehung zu einer Großmacht einläßt dafür haben

die Dänen an Portugal ein Beiſpiel Es iſt ein eigen
artiger Zufall daß an demſelben Tage an dem Kaiſer
Wilhelm in Kopenhagen eintrifft das engliſche Königsſchiff
in Liſſabon vor Anker geht Oppoſitionelle portugieſiſche
Publiziſten verhehlen nicht ihr Mißbehagen darüber daß
ſich Hof und Regierung anſchicken den engliſchen König
wie den Herrn und Meiſter zu empfangen das däniſche
Volk kann den deutſchen Kaiſer und jeden anderen Fürſten
mit dem berechtigten Selbſtgefühle eines ſelbſt ändigen
und freien Volkes empfangen

Dieſe Selbſtändigkeit und dies Selbſtgefühl gönnen wir
Deutſche dem däniſchen Volke von Herzen So klein dieſer
Staot deſſen Bevölkerung nicht größer iſt als diejenige
Württembergs auch iſt ſo ſtolz darf ſein Volk ſein nicht
nur auf eine glorreiche Vergangenheit ſondern
auch auf eine tüchtige Gegenwart ls guter und
jparſamer Landwirt als geſchickter Kaufmann auf jedem
Gebiete der Kunſt und Kteratur überall kann ſich der
Däne wohl ſehen laſſen Darum empfinden wir für dieſes
Volk die Sympathien die man naturgemäß für ein tüchtiges
und ſtammverwandtes Volk hegt und unſer Kaiſer wird
der berufene Träger und Dolmetſch dieſer Sympathien ſein
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Deutſches Reich
Hof und Perſonaluachrichten

Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgenden ericht Derr 15 iſ z n gngeledte e e e u einen
swerband ohne Schwierigkeit erſetzt Der Befund derBruchſtelle war günſtig Allgemeinbefinden gut knd s

Der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich trafen
eſtern in beſtem Wohlſein in Ka iro ein Heute begeben ſie
ich von Jsmatlig mit einem Dampfer der Suez Kanal Geſell
chaft nach Port Said

abend in See gehen
Wie der Chemn Allg Ztg von angeblich unterrichteterSeite aus Wien gemeldet wird hat in hier Zeit e den

Höfen von Wien und Salzöurg ein lehhafter Gedanken
austauſch über die Angelegenheit der 9 rinzeſſin Luiſe und

Von dort werden die Prinzen heute

das Manifeſt des Kön igs Georg ſtattgefunden Trotzaller Ableugnung iſt durch Nachrichten die der toskauiſche So

aus Lindau erhalten hat beſtätigt daß die Prinzeſſin in der
erſten Erregung über die herben Worte des Königs einen ver
weifelten Schritt zu tun beabſichtigte und nur vonhier Umgebung davon abgehalten worden iſt Ebenſo ſteht feſt

daß die ehemalige Kronprinzeſſin das Manifeſt mit der Dar
legung ihrer Gründe beantworten wollte wenn auch ihr
juriſtiſcher Beiſtand ihr davon abriet Der Großherzog
von Toskanga iſt entſchloſſen Schritte zu tug um eine
Proteſt note an den ſächſiſchen Hof zu richten Er
ſetzte Kaiſer Franz Joſef davon in Kennknis der die Antwort
gab daß er die Angelegenheit als Privatſache betrachte auf die
er keinen Einfluß ausüben wolle
ehemaligen Kronprinzeſſin iſt nunmehr geregelt der Großherzog
verleiht ſeiner Tochter den Titel einer Königlichen Hoheit von
Toskana Kaiſer Franz Joſef wird dieſen Titel anerkennen
Die Prinzeſſin ſoll auf einem dem Großherzog von Toskana
gehörigen Schloſſe in Oeſterreich Wohnung nehmen

Dem Präſidenten der Kgl Anſiedlungskommiſſion zu Poſen
Dr v Wittenburg iſt der erbetene Abſchied erteilt

Dem Reichsgerichtsrat v Zimmerle in Leipzig iſt der
Rote Adlerorden II Klaſſe mit Eichenlaub verliehen worden

Der Abteilungsdirigent im Auswärtigen Amt v Schwartz
koppen iſt zum Wirklichen Geheimen Legationsrat mit dem
Range eines Rates erſter Klaſſe ernannt worden

Politiſches
Die in Kopenhagen erſcheinende Zeitung Köbenhavn

ſchreibt anläßlich des bevorſtehenden Beſuchs des deutſchen

Kaiſers
Hätte es ſich nur um einen Höflichkeitsbeſuch bei Hofe ge

handelt ſo würde der ſchnell reiſende Monarch demſelben
kaum mehrere Tage opfern Wenn er das doch tut ſo ge
ſchieht es ſicher weil er nicht nur dem König einen
Beſuch abſtatten will ſondern auch dem Lande und dem
Volke Der Kaiſer wünſchte ſelbſt unſere Inſtitutionen und
Unternehmungen kennen zu lernen und wird ohne Zweifel
unſerer Arbeit Anerkennung zollen aber das genügt nicht
Möge ihm bei dieſem Beſuch Gelegenheit gegeben werden
vollauf die perſönliche Kultur zu würdigen welche
die Bevölkerung Kopenhagens unzweifelhaft beſitzt Die
Kopenhagener werden während des Kaiſerbeſuchs ihren Ruf
hoher Kultur und Bildung zu wahren wiſſen in doppeltem
Grade weil ſie verſtehen daß ſich Kaiſer Wilhelm II in
Kopenhagen befindet auch als Gaſt der Stadt und der Be
völkerung

Dieſe offiziöſe Begrüßung wirkt in ihrer Einfachheit außer
ordentlich ſympathiſch und entſpricht durchaus dem was auch im
Leitartikel dieſer Nummer ausgeführt worden iſt

Jmmer noch keine Wahlparole jammert die
Deutſche Tagesztg des Bundes der Landwirte und

kommt wieder auf ihr ceterum censeo zurück daß Mittelſtand und
Landwirtſchaft gefördert werden müßten Sie ſchreibt

Man mag die Dinge betrachten unter welchem Geſichts
winkel man wolle immer wird man wieder zu der Wahl
parole zurückkehren müſſen die wir von Anfang an vertreten
haben Erhaltung und Stärkung des Mittelſtandes und be
ſonders der Landwirtſchaft nicht nur durch die Erneuerung
der Handelsverträge ſondern durch eine kraftvolle und klare
Reform des geſamten Wirtſchaftslebens

Die Phraſe Reform des geſamten Wirtſchaftslebens iſt ſo
wunderbar daß wir dem Bund der Landwirte raten möchten
zumal ſie auch ſehr ſchön klingt ihre Wahlparole in dieſe vier
Worte zuſammenzufaſſen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Der Vorwärts
brüſtet ſich er habe durch die Enthüllungen über die Wahl
des 17 Mai als Termin für die Reichstagswahlen
Anlaß gegeben daß der Termin auf den 16 Juni verlegt
worden ſei Zum Beweis für ſeine Angabe daß nach einem
ſorgfältig geheim gehaltenen Plan die Wähler mit dem 17 Mai
hätten überraſcht werden ſollen ſtellt das Blatt die Behauptung
auf in der erſten Anweiſung an die Behörden über die Auf
ſtellung der Wählerliſten ſei der 17 Mai als Wahltermin an
geführt Das ganze Kartenhaus des Vorwärts ſtürzt durch
die einfache Feſtſtellung zuſammen daß der 17 Mai nie
mals als Wahltermin in Betracht gekommen iſt
Uns ſcheint der Vorwärts hat diesmal mit ſeiner Konjektural
politik ſich etwas zu weit vorgewagt

Volkswirtſchaftliches

Der Staatshaushalt Preußens für das Jahr
1902 dürfte ſich infolge der Beſſernng der wirtſchaftlichen Lage
günſtiger geſtalten als noch bis vor kurzem zu hoffen war Es
iſt wie die bisweilen finanz offiziöſen Berl Pol Nachr kon
ſtatieren Ausſicht vorhanden daß die Rechnung dieſes Jahres
ohne Fehlbetrag abſchließen, vielleicht ſelbſt einen
kleinen Ueberſchuß liefern wird

Parlamentariſches
An Beratungs materialien für den Reichstag

erübrigten ſich einer Aufſtellung der Freiſ Ztg zufolge am
30 März 3 Geſetzentwürfe die Vorlage wegen des Wahlreglements 6 Rechnungsſachen 3 Reſolutionen 5 Jnter
pellationen 4 Petitionen der Kommiſſion für die Geſchäfts
ordnung der Bericht der Wahlprüfungskommiſſion über die
Wahl des Abg Sieg 9 Petitionsberichte und 46 Jnitiativ
anträge von denen 87 bereits vor dem 24 November 1900
eingegangen waren Die drei noch reſtterenden Geſetze ſind
die Krankenkaſſennovelle das Geſetz betreffend die Phosphor
zündwaren und die kleine Novelle zum Reichsbeamtengeſetz Der
Bericht der Kommiſſion für die Krankenkaſſennovelle ſoll wäh
rend der Oſterferien verteilt werden

Jn der n n des Abgeordnetenhauſes erklärte Eiſenbahnminiſter Budd e daß er nach
Schluß der Tagung ſich eingehend dem Kleinbahn
weſen widmen werde daß er den in dieſer Richtung an ihn
herantretenden Wünſchen ein beſonderes Entgegenkommen eigen
wolle ohne ſich im Augenblick indes auf Einzelheiten fetlegen
zu wollen Pamentlich wolle er ſich angelegen ſein laßen die
Bauwürdigkeit re eingehend zu prüfen Dieſe Geſichts
punkte fanden den unbedingten Beifall der Kommſſſion Bisher

Die künftige Stellung der Pf

wurden Staatstechniker für Kleinbahnzwecke nicht beurlaubt
Dadurch erwuchſen den Gemeinden uſw die Kleinbahnen bauen
wollten recht erhebliche Koſten Der Berichterſtatter Abg Brütt
erſuchte den Miniſter doch Staatstechniker zu be
urlauben um den Bau von Kleinbahnen zu leiten und ihnen
z erlauben der Verwalkung von Kleinbahnen beizutreten

er Miniſter erklärte daß er dem Wunſche nachkommen werde
Die dem Abgeordnetenhauſe zugegangenen Geſetz

entwürfe über die Bildung von Geſämtverbänden
in der katholiſchen Kirche und über die Bildung kirch
licher Hilfsfonds für neu zu errichtende katholiſche

arrgemeinden haben wie die Begründung zu dieſen
nen beſagt die Zuſtimmung der preußiſchen Biſchöfe ge

unden
n Öß

Parteinachrichten
Der freiſinnige Reichstags und Landtagsabgeordnete

Knörcke iſt geſtern vormittag in ſeiner Villa in Zehlendorf
geſtorben Urſprünglich Pfarrer ſchied Knörcke im Jahre 1874
aus ſeinem Amte und wurde Standesbeamter in Berlin Vom
Jahre 1875 an war er einer der Vertreter des 3 Berliner
Landtagswahlkreiſes im Abgeordnetenhauſe und entfaltete
namentlich in Schulfragen die er beſonders eifrig ſtudiert hatte
eine lebhafte Tätigkeit Dem Reichstage gehörte er von 1890
bis 1893 als Vertreter von Schwarzburg Rudolſtadt
und in der letzten Legislaturperiode für Tor e ieben
werda an Jn ſeinen beſten Jahren war Knörcke ein hin
reißender Volksredner der mit ſeiner ſonoren Stimme die
größten Verſammlungen beherrſchtze Mit ihm iſt ein treuer
Anhänger der Fortſchrittspartei dahingegangen

Wahlbewegnung

O Die Kartellparteien im Reichstagswahlkreiſe
Leipzig Land haben den Dr med Ferdinand Goetz als
Kandidaten aufgeſtellt Dr Goetz iſt der bekannte Vorſitzende
der deutſchen Turnerſchaft und erfreut ſich großer Popularität
Jm Jahre 1867 vertrat er den Landkreis als Demokrat im
norddeutſchen Reichstag von 1887 1890 als Nationalliberaler
im deutſchen Reichstag

Die ſozialdemokrariſche Partei ſtellte im 19 Reichs
tagswahlkreiſe Schneeberg Aue Stollberg den Re
dakteur Gold berg Zwickau auf nachdem der bisherige Ver
treter Seifert Zwickau erklärt hatte aus wirtſchaftlichen
Gründen von einer Wiederwahl abzuſehen

Jn Gotha haben die vereinigten Agrarier Antiſemiten und
Zünftler Bürgermeiſter Aus feld in Siebleben als gemeinſamen
Kandidaten vorgeſchlagen Der Liberale Reichsverein hat in
ſeiner Generalverſammlung dieſe Kandidatur einſtimmig
abgelehnt und beſchloſſen ſelbſtändig einen eigenen Kandi
daten aufzuſtellen

Als falſch bezeichnet die Freiſ Ztg die Nachricht der
Magd Ztg daß als freiſinniger Kandidat in Magdeburg

Abgeordneter Kopſch in Ausſicht genommen worden ſei r
Magdeburg ſei ein Kandidat noch nicht auſgeſtellt Abg Kopſch

e ſelbſtverſtändlich in ſeinem bisherigen Wahlkreiſe
öwenberg

Verwaltung und Rechtspflege
Das Reichsgeſetzblatt veröffentlicht das Geſetz betreffend die

Feſtſtellung des Reich shaushaltsetats für 1905 vom
28 März das Geſetz betr die Seltirel ang des Haushaltsetats
für die Schutzgebiete für 1903 vom 28 März und das Geſetz
betreffend die Verwendung von Mehrerträgen der Reichs
einnahmen und Ueberweiſungsſteuern zur Schuldentilgung vom
28 März

Jm Anſchluß an ſeinen im Preußiſchen Verwaltungsblatt
Jahrgang XIX S 297 ff veröffentlichten Aufſatz Ueber das
unentgeltliche Verteilen von Druckſchriften erörtert Land
gerichtsrat Dr Delius im Jahrg XXIV Nr 26 die Frage ob
das unentgeltliche oder gewerbsmäßige öffentliche Ver
teilen von Druckſchriften geſetzlich verboten iſt oder durch
Polizeiverordnungen verboten werden kann Unter Berückſichtigung
der Rechtſprechung des Kammergerichts kommt er zu folgendem
Ergebnis I a Das ge werbsmäßige Verteilen von
Druckſchriften oder anderen Schriften oder Bildwerken auf
öffentlichen Wegen Straßen Plätzen oder anderen öffentlichen
Orten iſt nach S 43 bezw S 1485 der Reichsgewerbeordnung
ſtrafbar wenn der Verteiler nicht den ſchriftlich en
Erlaubnisſchein der Ortspolizeibehörde bei ſich führt
Die Anſicht des Kammergerichts daß das gewerbsmäßige Ver
teilen in geſchloſſenen Räumen nicht ſtrafbar ſei erſcheint un
zutreffend b Zur Verteilung von Stimmzetteln und
Druckſchriften zu Wahlz wecken bei der Wahl zu z
gebenden Körperſchaften iſt eine polizeiliche Erlaubnis
in der Zeit von der amtlichen Bekanntmachung des Wahl
tages bis zur Beendigung des Wahlaktes nicht erforderlich

43 Abſ 3 Gew Ordn Es iſt gleichgültig ob das Verteilen ge
werbsmäßig erfolgt oder nicht F 43 Abſ 4 a a e Das
nicht gewerbsmäßige Verteilen von Aufrufen Bekanntmach
oder Plakaten auf öffentlichen Wegen Straßen Plätzen
anderen öffentlichen Orten ausgenommen in geſchloſſenen
Räumen tgichautig ob dieſe öffentliche Orte ſind oder nicht

wird nach 8 10 des preußiſchen gbgeſetas beſtraft wenn
der Verteiler die ſchriftliche Erlaubnis der Ortspolizeibehörde
nicht bei ſich führt Das nnentgeltliche Verteilen von a
Druckſchriften Schriften oder Bildwerken dagegen iſt ohne
polizeiliche Erlaubnis geſtattet ebenſo das Verteilen in
ſchloſſenen Räumen egen der Ergebniſſe zu denen Vein Bezug auf das Verteilen an Sonn un Feiertagen gelangt
müſſen wir auf den Aufſatz ſelbſt verweiſen

ÜP

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

57 Sitzung vom 31 März M Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchw beſetztan San u ehe die dritte Be
uf der Tagesordnung ſteht z Sdes Geſetzentwurfs betr die Bewilligung weiterermittel ſtr den Bau von rbe tet und Beamten

wohnungen
Debatte definitiv anDer Entwurf wird ohne

genommen



c gt die dritte z Geſetzes über die Bildung
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der Generaldebatte bemerkt
bg n Walle Zentr er lege dem Geſetz keinen großen

Wert bei denn der Hauptzweck des Geſetzes hätte ebenſo gut
durch einen Staatsmini ter ewig erreicht werden können

Abg Dr Sattler nl tritt dem Vorredner entgegen Ein
StgatsminiſterialBeſchluß könnte nicht zur Bildung eines Aus

eichsfonds führen denn nach dem Geſetz müßten alle Ueber
zur n tn benutzt werden ieſe geſetzlicheeſtimmung könnte alſo nur durch ein Geſetz geändert werden

Der a W habe vermutlich den geſtrigen Verhandlungen
ar nicht beigewöhntv Nach weiteren Bemerlungen der Arte Im Walle und Dr

Ealtier wird der Geſetzentwurf definitiv angenommen
Es folgt die Beralung des Antrags Dr Langerhans freiſ

Vkp auf Einführung der fakultativen Feuerbeſtattung
Abg Dr Langerhaus frſ Vkp befürwortet ſeinen Antrag

Religiöſe Gründe könnte man nicht dagegen ins Feld führen da
kein chriſtliches Dogma die Feuerbeſtattung verbiete Finanzielle
Gründe könnten ebenfalls nicht in Betracht kommen da es ſich
hier um eine wichtige ſanitäre und hygieniſche Forderung
bandle Reduer ſchildert eingehend das Verfahren das bei der
Feuerbeſlattung eingeſchlagen wird und weiſt nach daß es in
durchaus feierlicher und würdiger Weiſe vor ſich gehe

Abg Schall konſ ſpricht ſich gegen den Antrag aus Der
Vorredner habe nicht ein v ges neues Moment für W
Antrag vorbringen können und ſcheine ganz vergeſſen zu haben
daß der Antrag im Vorjahre mit großer Majorität abgelehnt ſei Er
verkenne nicht daß die Anlagen neuer Friedhöfe in den e
Städten Schwierigkeiten biete aber durch die Anlage großer
Centralkirchhöfe könnten ſie beſeitigt werden Die Stadt Berlin
beſäße 33,000 Hektar Rieſelfelder für einen großen Friedhof
genügten ſchon 1000 Hektar ſür ewige l a könnte man
doch nicht davon reden daß das Terrain nicht zu beſchaffen ſei
Die Beſlattung auf den Kirchhöfen biete dieſelben Garantien
gegen eine Seuchengefahr wie das Verbrennen denn es ſei
nachgewieſen doß alle Bakterien durch das Leichengift getötet
würden Es werde immer geſagt daß der Verweſungsprozeß
bei begrabenen Leichen ſehr unäſthetiſch ſei weil die Würmer
dabei eine große Rolle ſpielten Glauben Sie denn daß die
Würmer ſo dumm ſind ſich über eine Leiche herzumochen und
ſich mit dem Leichengift zu vergiſten Große Heiterkeit Jch
möchte Herrn Barth der den Antrag mit unterzeichnet hat
nicht raten in ſeinem Wahlkreis mitzuteilen daß er Anhänger
der fakultativen Leichenverbrennung ſei Er würde fonſt dort
ſchlechte Erfahrungen ſammeln

Abg Dr Dittrich Zentr erklärt auf ſeine vorjährigen Aus
ſührungen Bezug nehmend ſich gegen den Antrag

Abg Dr Martens ntl Herr Schall hat Herrn Langerhans
vorgeworfen er habe keine neuen Geſichtspunkte vorgebracht
Jch geſtehe daß ich auch bei Herrn Schall neue Geſichtspunkte
vergeblich geſucht habe Redner erklärt ſich für den Antrag

Abg Dr Barth frſ Vg Die Gegner des Antrags tun alle
ſo als wollten wir jedermann zur Fenerbeſtattung zwingen
Davon iſt doch aber gar keine Rede Wir wollen doch nur
Toleranz Es ſteht ja jedermann frei ſich nach der alten Art
beerdigen zu laſſen Was iſt denn das für ein Zuſtand in
Dentſchland daß man aus dem größten Bundesſtaat in einen
anderen fahren muß wenn man ſeinen Angehörigen die Feuer
beſtattung zu teil werden laſſen will Selbſt wenn die juriſtiſchen
ökonomiſchen moraliſchen c Bedenken des Herrn Schall ebenſo
richtig wären wie ſie falſch ſind ſo würden ſie doch nichts
beſagen da ja auch heute jedermann die Feuerbeſtattung haben
kann nur mit erheblich größeren Koſten nämlich für den
Transport der Leiche in einen Nachbarſlagat Und was hat
Herr Schall ſonſt noch vorgebracht Die ſtärkſten Argumente waren
die Würmer Die Würmer waren ſeine klaſſiſchen Zengen
Heiterkeit Es handelt ſich hier um einen Akt der Toleranuz

So wenig man eine Konfeſſion ſelbſt wenn ſie in der Minder
zahl iſt verhindern darf ihre Uebungen und Gebräuche inne
zuhalten ſo wenig darf man den Anhängern der Feuerbeſtattung
es verwehren das zu tun was ſie für richtig halfen Beifall

Ein Regiernngskommiſſar erklärt daß die Regierung dem
Antrag keinesfalls ſtattgeben werde Die Erdbeſtattung
entſpreche dem Gefühle der chriſtlichen Bevölkerung das durch
die Feuerbeſtattung verletzt werde

Abg Ehlers Frſ Vg erklärt es für ganz unberechtigt daß
man den Anhängern der Feuerbeſtattung Verletzung des chriſt
lichen Gefühls vorwerfe Die Regierung maße ſich ein Recht
der Kritik an das ihr gar nicht zuſtehe Es iſt ganz un
verſtändlich weshalb man denjenigen die die Feuerbeſtattung
für beſſer und angenehmer Heiterkeit halten dieſelbe ver
wehren wollte Die ſchroff ablehnende Haltung der Regierung
bohe zum erſten mal ſo ausgedrückt ſei ſei nicht aufrecht zu
halten
Der Regiernngskommiſſar verwahrt ſich dagegen daß er den

Antragſtellern Verletzung der chriſtlichen Gefühle habe
wollen Er habe nur geſagt daß die Tatſache der Einführung
der Leichenverbrennung die Gefühle der chriſtlichen Bevölkerung
verletzen würde

Damit ſchließt die Debatte
Jn einem Schlußwort bemerkt der Antragſteller
Abg Dr Langerhaus fr Vp daß auch ſchon mehrere Geiſt

liche in Gotha ſich hätten verbrennen laſſen und meint dem
Abg Schall gegenüber man ſolle als chriſtücher Geiſtlicher ſich
doch davor büten andere Leute mit Schmutz zu bewerfen
Klee v Hröcher erklärt dieſen Ausdruck für unparlamen

ſt i n e rinnigen der Nationalliberalen und Freikonſervatiige er n c der Freikonſervativen
Es folgen Petitionen Wiederum hat eine große Anza

von Perſonen ſich mit allerhand Geſuchen an das
haus gewandt über die das Haus ohne weitere Motivierung zur

v ung sSliwas guünſtiger ſtellt ſich das Haus gegenüber einer Petldes Landwirtſchaftlichen Zweigvereins in Uslar der den Schne

zwang für ländliche Fortbildungsſchulen eingeführt wiſſen will
ebenſo gegenüber einer Petition des Vereins Uckermärkiſcher
Hebammen um Einführung einer Altersverſorgung für die
Hebammen Dieſe beiden Petitionen werden der Regierung als

e a rachte Sitzung Dienstag den 21 April 12 Uhr Wahl
prüfungen Nachtragsetat Rentengüterantra fGenefungsheime Petitionen 3 a Antrag betreffend

Schluß 2 Uhr

Herrenhaus
Sitzung vom 31 März

Am Miniſtertiſche Budde u g
Das Haus erledigte zunächſt die

m Ei et en tung rgen kleineren Vorlagen wie der Novelle zum Geſetz überGewährung von Penſionsgelbzuſchüfſen n dem

n eAnle er Petition des Tages für Denkmalpflege undEinſtellung von Mitteln für dieſen Zweck wurde
ein Geſetz über den Schutz der Vandenkmäler fur die nächſte
oder übernächſte Seſſion in Ausſicht geſtellt Die Petition über
wies das Haus der Regierung zur Erwägung

Die Berichte über den Nachweis der vorjährigen Ein
xangiernngen in den Landgeſtülen und über die Vebriebsreſultate

den Geſlüten qus den Jahren 1898 1901 werden durch
Kenntnisnahme erledigt

giſtrats und der StadlverordnetenBel der Petition des Ma
zu Charlottenburg um Maßnahmen zur BVeſeitigung

gegen die Stimmen der Frei

Uhr
Berichte und Denkſchriften
ne Debatte und ſlimmte

ſich die Offiziere genötigt fahen

die Kommiſſion Uebergang

m vorigen Herbſt hat

der i en et ern uns ſchiagt
ur Tagesordnung vorg Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski

unzweifelhaft eine Fleiſchteuerung an eſunden beſonders das
Schweinefleiſch ſtand ſehr hoch im Preiſe Unterdeſſen iſt aber
der Preis gefallen bei Schweinefleiſch um 30 oder ſogar um
32 Pfg pro Kilogramm Die deutſche Landwirtſchaft hat damit
bewieſen daß ſie imſtande iſt den Markt mit genügendem
leiſch zu verſorgen Die ſtatiſtiſchen Erhebungen in den
2 größeren Städten der Monarchie haben ergeben daß

der Preis im Kleinverkauf ſteigt während der Markipreis
urückgeht Hört börthh Jn den letzten zwei Jahren
aben wir eine Zunaghme an Schweinen von 16 Prozent i

verzeichnen ein Beweis für die Leiſtungsfähigkeit unſerer Land
wirtſchaft Dabei liegt die Schweinezucht vornehmlich in den
Händen der kleiuen Landwirte Sehr richtig In den letzten
beiden Notjahren waren die Landwirte in der Provinz Pofen
ezwungen viel Rindvieh einzuführen gegen 140,00 tück
ie neue Viehzählung wird wohl einen geringeren Beſtand

ergeben als die letzte Zählung Die von uns angeordneten Er
hedöungen beziehen ſich auf drei Punkte auf den Preis des
Viehs im Kleinhandel im Großhandel und den Preis des

leiſches im Verkauf an den Konſumenten Dieſe Erhebungens noch nicht völlig abgeſchloſſen habe um ein un
parteliſches Urteil zu bekommen eine graphiſche Darſtellun der
Erhebungen angeordnet Nach den Berichten der Ober
präſidenten hat der Fleiſchkonſum auf dem Lande und in den
kleinen Städten nicht abgenommen Die Macht der Tatſachen
hat klargeſtellt daß bei uns nach Ueberwindung der Kriſis in
kurzer Zeit die Fleiſchpreiſe geſunken ſind Der Preis für
Schweine iſt derartig daß ſich die Schweinezucht nicht mehr
lohnt er beträgt z 3 34 M dieſer Preis iſt nur annehmbar
wenn keinerlei Abgänge durch Seuchen uſw vorkommen Wir
hoffen das von uns angeſammelte Material in kurzer Zeit ver
öffentlichen zu können

Oberbürgermeiſter Bender Breslau Auch für uns ſteht der
Schutz der Landwirtſchaft in erſter Reihe J iſt es
geweſen die die Schuld an der ſprunghaften Verteuerung des
Fleiſches überall getragen hat Jch kann nicht zugeben daß die
Abſchneidung der Zufuhr Schwankungen im Preſſe verhindert
Die Klagen über die hohen Fleiſchpreiſe ſind aus den Jnter
eſſentenkreiſen gekommen ſie ſind nicht künſtlich gemacht wörden
An dieſen hohen Preifen iſt der Zwiſchenhandel keineswegs
r geweſen Jn Breslau ſind die Fleiſchpreiſe beſonders

ſehr hoch
Miniſter v Podbielski beſtreitet die letzte Bemerkung des

Vorredners Die Einfuhr von ruſſiſchen Speckſchweinen an be
ſtimmten Stellen der Grenze habe die Rezierung deshalb ge
ſtattet weil die heimiſche Landwirtſchaft dieſe Schweine nicht
im notwendigen Maße produzieren könne Soweit aber dürfe
man in der Oeffnung der Grenzen nicht gehen daß dadurch die
Geſundheit der Bevölkerung gefährdet werde Die Schweine
e ren ſchon jetzt ſo niedrig daß die Zucht kaum noch pro

uktiv iſt
Die Petition wird nach dem Kommiſſionsantrage durch Ueber

gang zur Tagesordnung erledigt
Eine Petition um Aufhebung der Einkommen und Kom

munalſteuerfreiheit des Breslauer Konſumvereins
bezw aller nicht eingetragenen Konſumvereine wird der Regie
rung als Material überwieſen
Die J iſt erledigtNächſte Sitzyng Mittwoch I Uhr Etat

am
Ausland

Oeſterreich Ungarn
Bei der in vergangener Nacht in Agram vorgenommenen

Sänberung der Straßen verhaftete die Polizei 60 Lehrlinge
und Arbeiter Die Regierung eutzog den Hörern der Unlverſität
die gewährten Landesſtipendien Aus Zlatar in Zagorien trifft
die Meldung ein die bäuerliche Bevölkerung ſei auf die
Ereigniſſe in Agram hin in Gärung geraten Die Vauern
verſammeln ſich im Walde und halten nachts Beratungen ab
Zuverläſſiges iſt noch nicht bekannt Tatſache iſt jedoch daß die
Landbevölkerung in Zagorien bei allen Vauernunrnuhen ſtets
voran war

Belgien
at mit den Signatarmächten der Zucker
andlungen eingeleitet züm Zweck der Er

nennüng von Delegierten zu der ſtändigen internationalen
Kommiſſion deren Aufgabe die Ueberwachüng der Ausführung
der Konvention vom 5 März 1902 ſein ſoll Die Kommiſſion
wird in den erſten Tagen des Mai zuſammentreten

Frankreich
Jm Hiunterland von Algier wurde am Sonntag nach

Meldungen aus Beni Unif eine Schützenpatronille des bei der
Oaſe Figig liegenden Poſtens Kſarel Azug angegriffen
Dabei wurden ein franzöſiſcher Unteroffizier und vier Mann
getötet zahlreiche andere verwundet

Jtalien
Die Verhaftung des Ruſſen Götz hat eine große Be

wegung gegen das Kabinett Zanardelli Giolitti hervorgerufen
Es ſteht feſt daß Götz weder ein Anarchiſt iſt noch etwas mit
der Ermordung von Sipjaguine zu tun hatte Man erblickt in
ſeiner Verhaftung nur einen Liebesdienſt welchen die
Regierung Rußland erwies Jn Rom ſowie in Mailand
Genna und anderen Städten finden Proteſt Verſammlungen
gegen die Verhaftung ſtatt

England
Der frühere Präſident Steijn der ſich in der Schweiz

auſhält hat nach dem Berl Tagebl unter dem Verſprechen
ſich nicht mit Politik beſchäftigen zu wollen von der britiſchen
Regierung die Erlaubnis zur Rückkehr auf ſeine Farm in der
Oxanje Kolonie erbeten
Jn Prätoria ſpielten ſich am Sonnabend wüſte Szenen
in den Artilleriebara cken ab Ein Korporal des
iriſchen Leinſter Regiments war in das Wachtzimmer gebracht
worden ſeine Kameraden verſchafften ſich darauf Gewehre und
verſuchten den Arreſtanten zu befreien Sie nahmen vor den
Baracken Stellung und zeigten eine ſo drohende Haltung daß

die Feſtnahme der Leute anzuordnen Die Unruheſtifter ließen ſich jedoch nicht gutwillig
abführen ſondern ſetzten ſich zur Wehr und feuerten auf die

zu ihrer Arretierung Leorderten Mannſchaften wobei 18
Soldaten verwundet wurden Es wurden 22 Verhaftungen
vorgenommen,

Rußland
Der Trieſter Piccolo meldet Der ruſſiſche Militärin Belgrad Oberſt Sinojew überbrachte W

negro ein Handſchreiben des Zaren worin dieſer mitteilt er
habe die Abſendung von acht Batterien kleinkalibriger
Schnellfeuer Geſchütze nebſt Munition nach Montenegro
angeordnet Das Geſchenk fei ein Beweis des Wohlwollens und

Die Regierung
konvention Verh

v

Vom Balkan
Nach Petersburg iſt die Nachricht gelangt daß am 30 März

Arnauten die Stadt Mitrowitza überfielen aber
nach zweiſtündigem Kampfe von den türkiſchen Truppen mit
großen Verluſten zurückgeſchlagen wurden Die türliſche Re
gierung entſandte aus dem Vilgjet Aidin eine Diviſion Truppen
nach Albanien Jm Hinblick auf die Arnanten Unruhen iſt dem
ruſſiſchen Botſchafter in Konſtantinopel aufgetragen worden bei
der Pforte energiſche Vorſtellungen zu machen daß ſie die Un
botmäßigkeit der Albaneſen im Zaume halte

Durch die Sprengung der Eiſenbahnbrücke bei der
Station Muſtapha Paſcha iſt der Verkehr nach Konſtantinopel
unterbrochen Man vermutet daß die Sprengung durch eine
macedoniſche Bande vorgenommen worden iſt

China
Wie der Voſſ Ztg über London aus Shanghai gemeldet

wird erließen ſämtliche Vizekönige und Gouverneure Chinas
einen gemeinſamen Proteſt gegen die Zahlung der
Entſchädigung in Gold Die Quellen der Beſteuerung
ſind erſchöpft die Herabminderung der Heereseusgaben ſei un
möglich ohne Schwächung des Anſehens der Reglerung und
durch weitere Erpreſſungen würde das Volk verarmen und
Revolution verurſacht auch der Handel mit dem Ausland ge
ſchädigt werden

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
O Zur Erlangung der philoſophiſchen Doktorwünde legte Herr

Paul Waldemar Goldſchmit aus Ludwigshafen a Rh
Rheinpfalz der philoſophiſchen Fakultät der vereinigten FriedVedaegeſts Halle Wittenberg ſeine Jnaugural

Diſſertation Rentabilitäts Berechnung dreier Voipfätziſcher
Güter unter Berückſichtigung der Grundbeſitzverteilung der
Preiſe für Grund und Boden und der Verſchuidung des länd
lichen Jmmobiliarbeſitzes vor

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Rekordleiſtung der Forſcher von der Dis

covery ſtellt ſich jetzt wie aus London berichtet wird noch
als viel bedeutender herans als dle erſten Meldungen au
nehmen ließen Weitere Einzelheiten die ein Reuter Tele
gramm aus Lyttelton über die Schlittenreiſe meldet die Kapitän
Scott Dr Wilſon und Leutnant Shackleton von der Discovery
nach Süden unternommen haben zeigen daß die Reiſe außer
ordentlich mühſam war Die Expedition dauerte 94 Tage
Nachdem die Forſcher ein Depot verlaſſen hatten das vorher
60 engliſche Meilen jüdlich vom Schiff angelegt worden war
wurde der Schnee weich und es war faſt unmöglich mit
Schlitten über ihn zu fahren Daher mußte die Hälfte der
Schlitten 5 Meilen gezogen werden und dann kehrte die Ge
ſellſchaft zurück und holte die übrigen ſodaß je 5 Meilen Vor
dringen 15 Meilen Reiſe bedenteten Dieſe Vorſpannarbeit
dauerte 29 Tage Die Forſcher legten ein Depot bei 80 Grad
30 Minuten ſüdlicher Breite an Hier ließen ſie alle überflüſſige
Ausrüſtung und begannen am 15 Dezember einen Vorſtoß nach
dem Süden Am 1 Jan erreichten ſie 82 Grad 17 Minuten
ſüdlicher Breite Das ſüdlichſte Depot wurde dann am 15 Jan
wieder erreicht das Schiff am 3 Febr Scotts Rekord nähert
ſich bereits dem arktiſchen Rekord dem von Nanſen 86 Grad
13 Minnten Vorchrevink war im Jahr 1900 bis zu 78 Grad
50 Minuten ſüdlicher Breite vorgedrungen Zum Südpol bleiben
allerdings immer noch gegen 500 engliſche Meilen

C K Jn der Académie des in criptions et belles lettres in
Paris machte Emlle Rivière die Mitteilung daß er bei Aus
grabungen nicht weit von den Befeſtigungen von Paris in der
Nähe der Rue CroixNivert Bruchſtücke von römiſchen Töpfer
waren und Knochen von Haustieren auf denen römiſche Ziffern
eingraviert waren geſunden hat Es handelt ſich hier augen
ſcheinlich um ein Knöchelchenſpiel mit dem die
römiſchen Soldaten auf der Wache die Zeit vertrieben

Wie aus Salona Gricechenland gemeldet wird wurde dort
von Fiſchern eine ziemlich gut erhaltene Statue aus dem
Meere gezogen die eine männliche Perſon darſtellt

Der Reichsanzeiger ſchreibt Die bisher im Louvre auf
geſtellte ſogenannte Tiara des Saitaphernes hat zu
vielerlei auch die Berliner Königlichen Muſeen berührenden
falſchen Angaben in der Preſſe geführt denen gegenüber fogendes
feſtgeſtellt wird 1 Die für den Louvre angekaufte Tiara des
Saltaphernes iſt den Königlichen Muſeen in Berlin
niemals zum Kauf angeboten worden Ehe dieſe
Tiara des Saitaphernes in Wien und dann in Paris zum Au
kauf angeboten wurde war dem Berliner Muſeum im Sommer
1895 eine andere angeblich in Südrußland ausgegrabene mit
der Jnſchrift eines Kaltinikos verſehene Goldkrone angebolen
Ueber dieſe machte in der Juliſitzung der archäologiſchen Geſell
ſchaft 1895 Ernſt Curtins nach der Photographie einige Mit
teilungen Bei genauerer Unterſuchung des Originals in den
Königlichen Muſeen wurde dieſes als Srüed erkannt
und der Kauf abgelehnt Dieſe gefälſchte Kaltinikoskrone befand
ſich alſo im Eigentum der Königlichen Muſeen und war nie dort
aufgeſtellt Ueber den Verbleib iſt der Verwaltung der Muſeen
nichts bekannt

Die Vereinigung der Vertreter der ange
wandten Botanik die ſich die Aufgabe geſtellt hat dürch
botaniſche Forſchung die ger Erkenntnis in Handel
und Gewerbe zu fördern und zu vertiefen hält am 15 und16 April re Fahre heran mlung in Berlin ab Bei
der Sitzung des erſten Tages die im Jnſtitut für Meereskunde
um 1 Uhr ſtattfindet werden folgende Vorträge gehalten
Geh Regierungsrath Dr Aderhold Werlin Der heutige Stand
unſerer Kenntniſſe über die Wirkung und Verwertung der
Bordeauxbrühe als Pflanzenſchutzmittel Dr C Schulze
Oppenheim Einige Beobachtungen über den Einfluß welchen
die Steriliſation des Bodens auf die Pflanzen ausübt
Dr C Voigt Hamburg Einiges über den heutigen Stand
der Methoden und Normen in der Samenprüfung Profeſſor
Dr Neſtler Prag Unterſuchungen über das Thein der Tee
pflanze Prof Dr A Wieler Aachen Ueber die Ein
wirkung ſaurer Gaſe auf die Vegetation Am 16 April
findet um 10 Uhr früh im Jnſtitut für Gärungsgewerbe See
ſtraße ein Scioptikon Vortrag des Herrn Prof Dr Lindner
Berlin ſtatt Ueber die Mikroorganismen des Gärungsgewerbes
dem g4 eine W tanng des Jnſtituts und ein Frühſtück in
der Verſuchs und Lehrbrauerei anſchließen Ferner iſt vor
a ein Beſuch der ten Rieſelfelder ſowie beichlechtem Wetter Beſichtigung der Samwlungen und Arbeits
räume des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes und eine Beſichtigung
des Kolonialmuſeums an der Moltkebrücke

Der 13 Dele Kunſtei teateg der deutſchen
h De n a war aus BVerxlin VBreslauhemnitz Dresden Frankfurt a Halle g Hamburg

Hannover Karlsruhe Magdeburg Görkitz München Stuttgart c ſehr zahlreich beſucht Den Vorſitz führte Profeſſor
v ThierſchMünchen Herr v BerlepſchVolendas in Marla
Eich berichtete über die Ausſtellung in Turin bei der
Deutſchland auf das glänzendſte abgeſchnitten habe Deutſchland
ſei außer Jtalien das einzige Land geweſen dem zwei Preisrichter zuerteilt wurden Vie Beſchickung hobe weit größere

der Freundſchaft des Ruſſenvolkes ſowie der Teilnahm Dimenſſonen angenommen weshalb erheblich größere Auf

e ller h n 3 7 9ſlaviſchen Völker für die e a wendungen erfolgen mußten Es ſei wünſchens wert daß dasFürſt ordnete f Unabhängigkelt Montenegros Der hierdurch entſtandene Defizit von 40,000 M du rch weitere Zu
die ſpätere Aufſtellung der Geſchütze längs der

Linie NoviBazarMikiaGora am Ufer des Bojanafluſſes an wendungen der Ein Bei der Beſprechungelſtaaten gedeckt werdeder Weltausſtel lung in St Louis wies der Reichs



c wegen ges u e gen en rnngeeenengen neermneneet

miſſar für dieſe Geh Oberregiernngsrat Lewald Berlinhin daß bie einzige Lücke im Die der Beteiligten
München bezw Bayern aufweiſe Prof v Thierſch ſprach den
Wunſch und die Hoffnung ans daß es noch gelingen werde
Bayern für die Ausſtellung zu gewinnen Geh Oberregierungs
rat Lewald gab noch bekannt daß er in St Louis einen W
verläſſigen Kaufmann für das Kunſtgewerbe engagiert und dieſen
als Beamten verpflichtet habe ſodaß damit eine amtliche Auskunftsſtelle geſchaffen die Üeberwachung der Ausſtellung e
organiſiert worden ſei Mehr könne er aber nun nicht tun Prof
Hcfager arlsrude und Prof Haupt Hannover befürworteten

daß der Verband mehr Jnitiative für eine allgemeine Beſchickung
der Ausſtellung entfalte Dr ringe Haburg betonte
man dürfe das Kunſtgewerbe nicht nach St Louis treiben ohne
Garantie auch für kommerzielle Erfolge zu geben mit denJdealen allein ſei es nicht getan Gegenüber den Beſtrebun en

welche die Lehrer an Kunſtgewerbeſchulen an deren privater t iſteri er Tätigkeit
hindern wollen wurde beſchloſſen daß die Lehrkräfte der kunſt
gewerblichen Schulen nicht nur nicht zu hindern ſondern wo
möglich zu verpflichten ſelen ſich an der Löſung der zeitgemäßenAnſeten zu beteiligen Rur durch dieſe produktive Tätigkeit

werde den Lehrern die innige Fühlung mit den modernen For
derungen und der modernen Künſttechnik erhalten Jn dieſem
Sinne ſprechen ſich Prof HofackerKarlsruhe Prof Seliger
Leipzig Neubert Chemnitz und Merk München aus Ueber den

üb der kunſt gewerblichen Arbeit macht Dr Oſter
rieth Berlin eine Reihe Vorſchläge mit denen ſich die Ver
ſammlung einverſtanden erklärte und die eine Kommiſſion zu
einer Eingabe an die Reichsregierung und die Bundesregierungen
verarbeiten ſoll Es handelt ſich in der Hauptſache um das
Verlangen daß den Schöpfungen auf kunſtgewerblichem Gebiete
derſelbe und zwar internationale Schutz zu teil werde wie den
Werken der bildenden Künſte die der ſogen freien Kunſt ange
hören Die Reichsregierung möge auch die Vorbereitung neuer
Handelsverträge mit Rußland Holland Schweden benutzen um
dem deutſchen Kunſtgewerbe in dieſen Ländern einen wirkſamen
Schutz zu ſichern

c Ein neues Muſeum für Kunſt und Kunſt
ewerbe wird in Weimar zuſtande kommen Der Großſorgen will die auf den großherzoglichen Staatsfiskus über

e Kunſtgegenſtände der vormaligen Ständigen
usſtellung ſowie die dem Großherzog gehörigen Japaniſchen

Sammlungen ſog Riebeckſche Sammlung auf dem bisherigen
Ausſtellungsgelände zu einem beſonderen Muſenm vereinigen
Die Verwallung iſt einem Kuratorium übertragen zu deſſen
Vorſitzenden Graf Keßler in Weimar ernannt iſt

Wie aus Berlin gemeldet wird foll Heyſes Drama
Maria von Magdala nunmehr doch allen polizeilichen Hinderniſſen zum Trotz in Berlin aufgeführt

werden Eine einzelne Perſon hat bereits das Leſſingiheater
ür dieſen Zweck gemietet und wird perſönliche Ein
adungen zu der Vorſtellung verſenden ohne vorher um die
olizeiliche Genehmigung nachzuſuchen wie es der Direktor des
eſſing Theaters bei der von ihm beabſichtigten Privatvorſtellung

allerdings mit negativem Erfolge getan hatte Die
Polizei ſoll nicht einmal eine Anzeige erhalten da es ſich um
eine rein private Veranſtaltung handelt mit der nach den
en und ſonſtigen geſetzlichen Beſtimmungen die

olizei nichts zu ſchaffen hat

Die Hauptverſammlung der Deutſchen Ge
ſellſchaft für Volksbäder in Danzig iſt endgültig für
den 30 Mai d J feſtgeſetzt Meldungen für die Vorträge
wie Anregungen für die Diskuſſionen werden an die Geſchäfts
ſtelle der Geſellſchaft Berlin NW Karlſtraße 19 erbeten
e T

Gerichtsverhandlungen

K Erfurt 30 März Schädigung des Eiſenbahn
fiskus Die Schneidermeiſterfrau Katharing Allmrodt ver
witwet geweſene Schulz deren Mann als Güterbodenarbeiter
an der Eiſenbahn zu Eiſenach am 28 September 1878 tödlich
verunglückte bezog eine Unterſtützung von 15 M pro Monat
welche aber bei etwaiger Wiederverheiratung in Wegfall kommen
ſollte Trotzdem die Witwe am 19 Mai 1883 eine neue Ehe
einging nahm die nunmehrige Frau Allmrodt die Unterſtützung
bis zum Oktober 1902 weiter in Empfang indem ſie als Witwe
S quittierte Der Eiſenbahnfiskus iſt um 3185,50 M
Se igt worden Heute wurde die Frau vom hieſigen

r äh wegen ſchwerer intellektueller Urkundenſälſchung
n idealer Konkurrenz mit Betrug unter Annahme mildernder
Umſtände zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt

Paris 31 März Das Schwurgericht verurteilte heute den
Mörder des deutſchen Arztes Ordenſtein den früheren
Poſtbeamten Chabaneix zu lebenslänglichem Zuchthaus

e

Provinzialnachrichten

e Petersberg 80 März Augenkrankheit Ueberjahren Auch bei den auf der benachbarten Domäne Groß
badegaſt angekommenen polniſchen Arbeiterinnen wurden ſieben
mit einer Augenkrankheit behaftet vorgefunden hingegen warendie fremden Arbeiterinnen der Zuckerfabrik Glauzig die nach
Arensdorf gekommen völlig geſund Jn Buco wurde der in
den ſechziger Jahren ſtehende Arbeiter Heinze von ſeinem
Geſchirr deſſen Pferde vor einer vorüberziehenden Kamel
Karawane ſcheuten überfahren und ſchwer verletzt

e Zörbig 31 März Gehobene Bürgerſchule
Jubiläum Jn unſerer Stadt beabſichtigt man eine gehobene Bürgerſchule ins Leben zu rufen Der Bürgerverein
für ſtädtiſche Jntereſſen wird deshalb bei dem Herrn Bürger
meiſter vorſtellig werden erner beabſichtigt man einen Teil
des Kirchenackers als Spielplatz für die Kinder einzurichten
Am 1 April begeht der Maurerpolier Herr Albert Hennig in
Rödgau bei Zörbig ſein 40jähriges Arbeſisjubiläum als Polierbei Herrn Baumeiſter Enke in Zörbig

F Freyburg a 31 März Schulſparkaſſe Obſt
bäume Einen recht erfreulichen Aufſchwung die hieſige
Schulſparkaſſe genommen Die Einlagen des vergangenen
Jahres beliefen ſich auf 5850 die Rückzahlungen auf 4373
mithin blieb ein Beſtand von 1476 der ſich durch Zurech
rig der gutgeſchriebenen Zinſen auf 1859 M erhöht Am
31 Dezember 1901 betrugen die Spareinlagen 17,302 ſodaß
etzt ein Geſamtbeſtand von 19,162 M vorhanden iſt Zahl der
vparer 589 Einen überaus reichen r zeigenheuer die Obſtbäume ſodaß wenn die Vlüte ünſtig verläufttet e Krdrr g n 7 ſteht Für die Saaten

ider Regenentbehren ſehr erwünſcht gen den wir ſchon ſeit Wochen

r Eilenburg 31 März Diebſtahl Ein überaus frecherEinbruchsdiebſtahl wurde hier veiliee hre drangen g des
Sprechzimmer des praktiſcheu t Dr Fiebig in der Torgauer

raße erbrachen den Schreibtiſch und entwendeten daraus
bcren r e g gut Wein in d Abendſtunden

eführ orden zu ſein währen rFamilie über Land gefahren war Ftebin mit ſeiner
zu Mühlberg 31 März Toiſchlag Der Hofmeiſterdes Rittergutes Camitz geriet heute früh auf n debe d

einem Dienſtknecht in Wortwechſel Jm Verlauf desſelben ergriff
der Knecht dem von dem Hofmeiſter eine Zurechtweiſung erteilt
worden war eine Rübenhacke um mit S auf den dein
iel Der in der Nähe befindliche Verwälter des
Dabei wurde er unglücklicherweiſeo beftig am Kopf getroffen c

rach und

licwollte dies verhindern und Wrog dazwiſchen

der niederſauſenden Hacke
er

nach kurzer Zeit verſtarb
auf der Stelle zuſammen

r Magdebn

re

30 März Turneriſches Jm Central
otel fand geſtern eine Sitzung der Gauturnwarte im Turn
reiſe IIIe Provinz Sachſen und Anhalt unter Vorſitz des
errn Kreisturnwart Lehrer Köhler Magdeburg ſtatt Das
zettturnen bei einem I guruſe ſoll künftig am zweiten

Tage alſo Den vormittags a s werden eine Maß
nahme die nur gut zu heißen iſt Beim 10 deutſchen Turnfeſt
in Nürnberg wird ſich der Kreis außer an den Frei Stab
Uebungen auch am Maſſen Geräteturnen und zwar am Barren
Ober Mittel und Unterſtufe h Gemeldet haben ſich
is jetzt zur Teilnahme 400 Turner des Kreiſes etiturner

ſind es 53 Teilnehmer an dem volkstümlichen 21 Gau und
Kreisriegen werden 15 geſtellt werden Nach dem gemeinſamen
Mittageſſen wurden am ſpäten Nachmittag in der FrieſenTurn
halle die Deutſchen Turnfeſt Freiübungen r W Dieſelben
werden den Kreisvereinen nebſt dem übrigen Wiſſenswerten als
bald zugehen

Genthin 30 März hStudienreife Leutnant v Oſtau Ringelsdorf hat auf
ſeinem umfangreichen Gutsgebiet bereits mancherlei induſtrielle
Anlagen geſchaffen ſo z B die in großem Maßſtabe betriebene
Torſſtecherei Schon im vergangenen Herbſt wurde mit der
Einrichtung einer Fabrit zur Herſtellung von Holzwolle be
gonnen Vor kurzem traf ein ca 350 400 Etr ſchwerer Keſſel
auf der hieſigen Bahnſtation ein und wurde auf der Chanſſee
durch 24 Zugkräfte fortbewegt auf den ſchwer paſſierbaren
Waldwegen kann er nur mittels Klaſchenzuges auf Bohlen
mühſam fortgerollt werden Vor einigen Tagen gen
33 Studenten und 3 Aſſiſtenten unter Führung des Geh Reg
Rats Prof Gehl von der Techniſchen Hochſchule in Charlotten
burg in Jerichow die altehrwürdige Kiſterkirche und nahmen
Skizzen auf machten photographiſche Anfnahmen und Meſſungen
und ſtatteten ſodann der Stadtkirche einesteils der Kirche in
Schönhanuſen anderenteils einen Beſuch ab und fuhren dann
über Genthin nach Magdeburg um die dortigen Paudenkmäler
zu ſtudieren

S Mühlhauſen Thüringen 31 März
Jn dem Streite zwiſchen den Ortskronkenkaſſen und den
Kaſſenärzten haben die erſteren beſchloſſen die verlangte
Honorarerhöhung von 162/3 Prozent zu bewilligen aber nur
unter der Bedingung daß die Zahl der Kaſſenärzte auf ſechs
bis ſieben beſchränkt wird Von den feſt anzuſtellenden Aerzten
ſolle jeder ein Durchſchnittshonorar von 5500 M erhalten
Hierauf hat die Aerztekommiſſion die von fämtlichen Aerxzten
unterſchriebene Erklärung abgegeben daß ſie auf der Anſtellung
ſämtlicher Aerzte beſteht

Ordensverlkeihnngen Verliehen wurde Dem Kreistierarzt
Julius Lieber zu Mühlhanſen i Th der Role Adler Orden vierter Klaſſe
dem Bergſchullehrer Sladlrat Kiexander Scheele zu Eieleben der Königliche
Krouen Orden vierter Klaſſe dem Gutshofmeiſter Karl Vogler zu Echerben
im Saalkreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Der Archivar Dr phil Joſef
Kaufmann iſt von Magdeburg an das Staatsarchiv in Donzig der Forſt
meiſter Hamm er zu Hannover auſ die Orerförſterſtelle Heteborn Regiernngs
bezirt Magdeburg verſetzt worden Der BVeryaſſeſſor Kier bei der
Berginſpektion zu Klausthal iſt zum Berginſpektor ernannt worden

Aerztekonflikt

Cöthen 31 März Ein ſeltenes Feſt konnten am
Sonnabend die Beſitzer der Hofbuchdruckerei Paul Schettlers
Erben G m b mit ihrem Perſonal in Brenners Konzert
aus feiern Herr Mettenr Guſtav Hin tze war am 28 März

1853 als 14jähriger Setzerlehzling in die Schettlerſche Buch
druckerei eingetreten und feierte ſomit zugleich ſein 50jähriges
Berufsjubiläum und das Jubiläum 50jähriger treuer Arbeit bei
einer und derſelben Firma,

m Weimar 30 März Hinrichtung Selbſtmord
Verband deutſcher Buchdrucker Der Raubmörder

Schloſſergeſelle Behnert wird am Sonnabend 4 April im
Landgerichtshof hingerichtet werden Erhängt hat ſich der
18 jährige Lackierer Riſch von hier der Ernährer ſeiner alten
Mutter Der dem Verband deutſcher Buchdrucker zugehörige
Gau OſterlandThüringen beging am Sonntag die Feier ſeines
25 jährigen Beſtehens Hieran ſchloß ſich eine Diskuſſion über
Vorſchläge a Linderung der Arbeitsloſigkeit im Buchdrucker

n lls Ort der nächſten Verſammlung wurde Apolda
eſtimmt

Weimar 30 März Die Preußen in Weimar und
Eiſenach Jn den Lebenserinnerungen Bei Hofe und im
Felde des jetzt in S a M lebenden Generalleutnants
z D Hermann von Chappnis wird folgender intereſſante Vorfall
aus dem Feldzug von 1866 mitgeteilt Wie Generalleutnant
von Chappuis nach dem Krieg von König Wilhelm ſelbſt erſuhr
hatte die Königin Auguſta die Abſendung des 4 Garderegiments
bei dem Chappuis ſtand nach Weimar veranlaßt da ihr Bruder
der Großherzog depeſchiert hatte der König von Hannover be
abſichtige über Weimar nach Süddentſchland durchzubrechen
Chappuis bezog mit ſeiner Kompagnie eine Vorpoſtenſtellung am
Ettersberg Dort erſchien folgenden Tags der weimariſche Mi
niſter von Watzdorf in Uniform zu Wagen von Weimar
kommend fragte nach dem Höchſtkommandierenden und erklärte
dann Jch proteſtiere im Namen des Großherzogs gegen das
Betreten weimariſchen Gebietes durch preußiſche Trüppen
Ein etwas ſeltſames Verhalten ſeine eigenen Beſchützer zum
Tempel hinauszujagen Jn Eiſenach das nur von zwei preußi
ſchen Bataillonen beſetzt war verlangte ein hannoverſcher
Generalſtabsoffizier unter Hinweis auf dieſe ſchwache Beſetzung
freien Durchmarſch für die hannoverſche Armee
preußiſche Oberſt Na dann greifen
der Hannoveraner ſagte Wir werden Eiſenach in Brand
ſchießen, erwiderte der Oberſt wörtlich Das wird den
Eiſenachern ſehr unangenehm ſein mir iſt es aber ganz egal

O Weimar 31 r Ueber einen tragikomiſchen
Zwiſchenfall auf dem geſtrigen Viehmarkt berichtet die
Weimar Ztg Steht da ein oller ehrlicher Landmann mit

ſeinen beiden Kühen und e ſich mit ſeinem Nachbarx
Jn das anſcheinend ſehr intereſſante Unterhaltungsthema ganz
vertieft bemerkte er nicht daß ſich hinter ſeinem Rücken ein
recht eigenartiger Liebhaber eingefunden hatte Der blau
beknöpfte Abnehmer nahm beide Kühe freundlichſt am Kopfe
und drückte ihnen das Gerichtsvollzieher Siegel
zwiſchen die Hörner Ehe der Händler ſich recht von ſeinem
Schrecken exholte hatte ihm der Beamte den Zweck ſeines plötz
lichen Erſcheinens auseinandergeſetzt und verſchwand mit den
belden Pfleglingen des Bäuerleins bei dem anſcheinend zu Hauſe

nichts zu holen war
S Koburg 31 März Um über eine halbe Million

Mark iſt im erſten Quartal d J gegenüber dem gleichen
en des Vorjahres der aus dem Konſularbezirk

oburg Sonneberg nach den Vereinigten Staaten von Nord
amerika geſtiegen Er umfaßte Waren im Werte von 514,163

Dollars en 359,999 alſo ein Mehr von 154,163 Dollars
Sehr erfreulich iſt es daß ſich die im vorigen Jahre er
zurückgeggngene Ausfuhr von Puppen und Spielwaren die für
den thüringer Bezirk beſonders wichtig iſt erheblich gehoben
V und zwar von 143,442 auf 226,994 Dollars An zweiter

telle ſtehen Steingutwaren mit 195,580 1902 143,547
Dollars aun folgen Glasaugen mit 29,683 1902 22,305
Dollars Auch nach Papierwaren Chemikalien Glaswaren
Waffen Wein Bier Holzwaren Glasmärbel uſw hat ſich die
Nachfrage geſteigert

Dresden 81 März

Sie nur an Als nun

Hte Königin Witwe Carola
von Sachſen hat am 286 d früh 4 Uhr mit dem nach
Marſeille und Nizza fahrenden Schnell n Lyon paſſiert Dorthat ſie einen alten Bekannten den San ttwarenhändler Vicat

in der Rue Victor Huge Der Urſprung der herzlichen Be
ziehungen zwiſchen der Königin von Sachſen und Herrn Vicat
reicht 33 Jahre zurück Viegt wurde im deutſch franzöſiſchen

Darauf der W
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Kriege den er als Mobilga mitmachte nungenDresden gebracht Hier erkrankte er an einer et ung
die einen operativen Eingriff erforderte Die ehemalige Kron
r eſſin Earola beſuchte in ihrer Eigenſchaft als Präſidentines Keten Kreuzes oft das Lazareit in dem Vicat untergebracht
war und etgſert ſich für ihn Sie ließ ihn nach der Villa

und nach

nd

Strehlen überführen wo ihm eine vorzügliche Pflege zu teil
wurde und trieb ihre Güte ſo weit ſeinen Valer und eine ſeiner
Schweſtern zu ihm nach Dresden kommen zu laſſen Als die
Geneſung hinreichend fortgeſchritten war wurde er auf die Ver
wendung der Königin in ſeine Heimat zurückgeſandt

Vermiſchtes
Von Schutzmann mißhandelt Wie die Düſſeldorfer

Neueſten Nachr melden iſt in der Donnerstag Nacht der
dort anſäſſige Zahntechniker Joſef Fiſcher nachdem er inſag Unwohlſeins vor der Tür Jeines Hauſes zu Boden ge
unken war von einem Polizeiſergeanten zur Wache

transportiert und auf dem Wege dorthin von dem Beamten
durch Säbelhiebe lebensgefährlich verletzt wor enNach ärztlicher Ausſoge iſt es Kaant ob der Verletzte mit dem

Leben davon kommen wird Der betreffende Beamte will in
Notwehr gehandelt haben

Aus Eiferſucht Jn Kaſſel wurde der Proknuriſt Max Flegen
heim in einem Eiferſuchtsſtreit von ſeiner Geliebten erſchoſſen
Das Mädchen tötete ſich alsdann gleichfalls

Ein verheerender Brand hat in München die Geſchütz
remiſe des 3 Feld Artillerie Regiments heimgeſucht
Der Schaden beträgt eine halbe Million Mark Zu Grunde
gegangen ſind 6 Haubitzen und 19 Munitionswagen außerdem
Sattelzeug und ſonſtige Ausrüſtungsgegenſtände

Exploſion eines Hochyfens Jn Braddock Penſylvanien
fand am Dienstag eine Exploſion in dem Hochofen der Carnegie
Geſellſchaft ſtatt Eine Perſon wurde getötet ſieben Perſonen
lebensgefährlich verletzt zwei werden noch vermißt

Kirchendiebſtahl Jn der Sonnabend Nacht wurde in der
berühmten Kathedrale von Tours eingebrochen Da
die Diebe alle Opferſtöcke leer fanden nahmen ſie die großen
wertvollen Aubuſſon Tapiſſerien aus dem 17 Jahrhundert mit
die ſich in einer Seitenkapelle beim Hochaltar befanden und auf
80,000 Fres geſchätzt werden Sie ſtellen die Geburt Chrifti
Jeſus und die Schriftgelehrten Jeſns im Tempel und die
Flucht nach Aegypten dar und tragen das Wappen der Stadt
Tours

Von einem entlarvten Ritnalmordſchwindel in Rußland meldet
Wolffs Bureau aus Petersburg vom Tienstag Jn der Ort

ſchaft Tumanowo Kreis Tiraspol hat eine Judenhetze ſtatt
gefunden doch iſt die Ruhe wiederhergeſtellt Dem Blatte Jug
zufolge iſt die Hetze durch die Gerüchte über einen Ritualmord
an einem Chriſtenknaben in Duboſſari veranlaßt Eine zwei
malige Sektion der Leiche ergab indes die völlige Unrichtigkeltder Viäntermeldung daß ein Ritualmord vorliege

Die Ueberſchwemmunngen des Miſſiſſippi nehmen wie die
Tägl Rundſchau berichtet immer riefenhaftere Ausdehnungen

an und in Louiſiana wird die Lage mit jedem Tage ver
zweifelter da die niedriger gelegenen Gegenden die ſonſt ſo wie
ſo ſchon ſehr ſumpfig ſind und unter zeitweiligen Ueber
ſchwemmungen zu leiden haben auf Hunderte von Meilen
unter Waſſer ſtehen Neuerdings kommt die Meldung daß
die Deiche des Stromes bei Le Grand vier Meilen ſüdlich von
Greenvill in der Donnerstag Nacht gebrochen ſind und
zwar in einer Ausdehnung von faſt drei Meilen ſodaß jetzt das
ganze Dreieck von Greenvill bis Vicksburg einer ungeheuren
Üeberſchwemmung ausgeſetzt iſt wie ſie auf der linken Seite
des Miſſiſſippi bisher noch nie vorkam Dieſer ausgedehnte
Dammbruch wird höchſtwabrſcheinlich für Louiſiana von Vorteil
ſein gleichzeitig aber in dem genannten Dreieck und den ſüd
licheren Gegenden großen Schaden anrichten Bis jetzt läßt ſich
auch noch nicht annähernd feſtſtellen wie hoch der Verluſt an
Menſchenleben und der Schaden an Eigentmig auf beiden Seiten
des Stromes zu beziffern iſt Hunderte von Farmen und kleinen
Ortſchaften ſtehen unter Waſſer oder ſind zerſtört worden die
drahtliche und ſonſtige Verbindung iſt unterbrochen und die
Ausdehnung der Ueberſchwemmung macht deren Beſchränkung
durch Menſchenhand und Hilfelelſtung ſür die bedrohten Be
wohner faſt ganz unmöglich

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

2 April Wolkig Regenfälle Windig milde
3 April Angenehm wolkig teils heiter ſtrichweiſe

Regen Sehr windig
4 April Wolkig mit Sonnenſchein gelinde Strichweiſe

Niederſchlag Stark windig
Meteorologiſche Station zu Halle

n

31 März 1 April8 Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 752,1 751 6ſie Jean reine es cel Feuchtigteit bd R e So 2Maxlmum der Temperatur am 31 März 131,9
Miunlmum in der Nacht vom 31 März zum 1 April 2,6
Niederſchiäge am 1 April Uhr morgens 13 mm

Letzte Telegramme
Leipzig 1 April Der Kaiſer wird gelegentlich der Kaiſer

manöver in Sachſen in Leipzig Aufenthalt nehmen
Berlin 1 April Die verurteilte Anna Rothe verzichtete

auf das Rechtsmittel der Reviſion

Berlin 1 April Wegen Gattenmordverſuchs iſt in
Schöneberg der Kartograph Fiſcher verhaftet worden Er geſtand
ein ſeiner Frau längere Zeit Jodkali im Morgenkaffee beigebracht
zu haben um ſie langſam zu töten

Berlin 1 April Heute traten eiwa 1300 Klempner in den
Ausſtand Der Streik ſoll bis zur vollſtändigen Anerkennung
des Tarifs durchgeführt werden

Dortmund 1 April Ein Förderkorb erfaßte zwei
Bergleute auf der Zeche Neu Jſerlohn Der eine iſt tot der
andere ſchwer verletzt

Elbing 1 April Bei Güldenboden ermordete der Arbeiter
Wegner den Müller Feilenhauer Der letztere iſt das Opfer einer
Verwechslung

Fiume 1 April Hier fanden Straßenexzeſſe gegen
ungariſche Firmeninſchriften ſtatt Verhaftungen wurden voxe
genommen

Bnudapeſt 1 April Heute erfolgt ein Aufzug aller Studenten
vor dem Parlament um einen Proteſt gegen die Wehre
vorlage zu überreichen Gegen den Studentenführer
Hofmann iſt ein Verfahren wegen Majeſtätsbeleidigung und
Aufwiegelung eingeleitet

Paris 1 April Der eingetroffene Goldſchmied Rachue
mowski aus Odeſſa verweigerte in dem Verhör vor d
Regierungskommiſſar die Auskunft wer die Tiara de
Saitaphernes beſtellt habe

33 m
u e 3 h
e ß e e
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